
 

 

 

Ein anmutiges Erscheinungsbild und stilvolle Noblesse – Eleganz lässt sich 

auch in den Praxisalltag einbinden: mit der modular erweiterbaren Premium-

Behandlungseinheit Signo T500 von Morita.  

 

Bereits bei der Entwicklung der Signo Treffert-Behandlungseinheit arbeitete das 

japanische Traditionsunternehmen Morita mit dem Porsche-Design-Team 

zusammen. Das Design begeisterte, die Technik überzeugte – mit dem Nachfolger 

Signo T500 wird nun die Messlatte erneut höher gelegt: in einer hochästhetischen 

Symbiose aus Form und Funktion, vereint mit individueller Entscheidungsfreiheit. 

Die Signo T500 bringt dabei bereits in der Standardausstattung Eleganz und Komfort 

in die Praxis. Mithilfe der optionalen Zusatzmodule hebt sie die zahnmedizinische 

Versorgung auf ein höheres Niveau. 

 

Premium als Standard 

Losgelöst von den Einschränkungen schwerer Schläuche und den Fesseln einer fest 

verankerten Instrumentehalterung ermöglicht die Signo T500 ein noch effizienteres 

Arbeiten. Dadurch genießt der Zahnarzt die Freiheit der Positionswahl und den 

Komfort von stets greifbaren Instrumenten – und das unabhängig vom Modell. Denn 

auch hier bietet Morita der Praxis eine ganze Palette von Wahlmöglichkeiten: Die 

Premium-Behandlungseinheit ist in einer Schwenkarm- (FMT), einer Schwebetisch- 

(OTP) und einer Cart-Variante erhältlich, der Behandlungsstuhl in acht 

verschiedenen Polsterfarben. Im Mittelpunkt steht dabei stets der maximale Komfort 

von Patient und Praxisteam.  

 

So lässt sich der ergonomische Behandlungsstuhl im behutsamen Gleichklang von 

Rückenlehne und Sitz verstellen. Die durch die Verwendung von Ölhydraulik-

Technologie stoßfreie Anpassung der Stuhlhöhe kann in zwei 

Geschwindigkeitsstufen zwischen 400 und 800 mm erfolgen. Dank des breiten 

Elegant zu komfortabler Behandlung 

Nachfolger der Signo Treffert – die Signo T500: 
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Einstellungsbereichs kann der Zahnarzt im Stehen wie im Sitzen effizient behandeln, 

während dem Patienten ein komfortabler Einstieg und ein entspanntes Verweilen 

ermöglicht werden. 

 

Die sanfte Steigerung der Lichtintensität der Operationsleuchte Luna Vue TS schont 

die Augen und reduziert so den Stresspegel des Patienten. Das benutzerfreundliche 

Bedienpanel erlaubt intuitive und zuverlässige Einstellungen. Außerdem 

ermöglichen leicht zugängliche Wartungsbereiche und viele autoklavierbare 

Bestandteile die bequeme Gewährleistung sicherer Hygiene. 

 

Mehr Freiheit durch modulare Ausstattungsoptionen 

Speziell für endodontische Behandlungen eignet sich die modulare Erweiterung der 

Signo T500-Standardaustattung um einen integrierten Scaler mit Apex-Locator. 

Darüber hinaus sind noch viele weitere Ergänzungen der Behandlungseinheit 

möglich, um den Komfort für Praxisteam und Patient sowie die allgemeinen 

Behandlungsmöglichkeiten zu verbessern: So kann zum Beispiel die Bedienung des 

Lichts berührungslos dank Touchless-Sensorik oder per optional kabellosem 

Fußschalter erfolgen. Im Steuerungselement ermöglicht ein integriertes Touch-

Display den Zugang zu Online-Services und erweiterten Funktionen. Dazu kommen 

weitere mögliche Geräte-Upgrades, unter anderem bei der Operationsleuchte. Für 

höheren Patientenkomfort bietet Morita optionale Einstellungsmodule für 

Behandlungsstuhl und Mundspülbecken an, für eine vereinfachte Wartung und 

Pflege automatisierte Reinigungssysteme. Diese und weitere optionale Module 

verbinden die Eleganz der Signo T500-Behandlungseinheit mit persönlichem Stil – 

für ein Ambiente mit Wohlfühlfaktor in den Praxisräumen.  

 

Insgesamt bietet Morita mit dieser Premium-Behandlungseinheit also hervorragende 

Voraussetzungen für die zahnärztliche Therapie: Premium in der 

Standardausführung, mit einem zusätzlichen Plus an Komfort durch die individuell 

angepasste Sonderausstattung.  
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Infokasten: Signo T500 – die Premium-Behandlungseinheit 

Der komfortable Nachfolger der Signo Treffert-Behandlungseinheit, erneut 

entwickelt in Zusammenarbeit mit dem Porsche-Design-Team 

Elegante Symbiose aus Form und Funktion für Ästhetik, Qualität und 

Langlebigkeit 

Bewegungsfreiheit für den Behandler und hohe Ergonomie 

Als FMT-, OTP- und Cartversion 

Modulare Sonderausstattung wie z.B. ein Scaler mit einem integrierten Apex-

Locator für endodontische Behandlungen 

 

 

Abbildungen: 

 

 

Abb. 1: Synchroner Kippmechanismus - sobald sich die Rückenlehne nach vorne 

oder hinten neigt, kippt die Sitzfläche automatisch und im Gleichklang in dieselbe 

Richtung mit – dies trägt zu einer idealen Liegeposition des Patienten bei. 
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Abb. 2: Bei der Signo T500 genießt der Zahnarzt die Freiheit der Positionswahl und 

den Komfort von stets greifbaren Instrumenten – hier zum Beispiel beim 

Alleinarbeiten aus der 12-Uhr-Position. – Fotos: J. MORITA EUROPE GMBH 

 

 

Weitere Information zu Signo T500 finden sich unter: www.morita.com/europe 

 

 

http://www.morita.com/europe

